
 
 

 
 
 
 
 

 
Wentorf, April 2022 

 
 
 
Liebe Eltern! 
 
Kaum war der April da, gab’s auch schon Schulferien – und diese starteten für unsere Ferienkinder mit 
spannenden Aktionen in der Ferienbetreuung. Einen kleinen „Reisebericht“ liefert unser aktueller 
NEWSletter aus der OGS und erzählt außerdem, was es sonst noch Neues aus dem OGS-Alltag zu 
berichten gibt. Nach den Ferien begrüßten wir dann die ersten ukrainischen Kinder und Jugendlichen 
an unseren Schulen. Wir haben uns schon gut kennen gelernt, viel zusammen gelernt und gespielt und 
Vertrauen zueinander gefasst.  
 

Herzlich willkommen bei uns im Team! 
Unser Betreuer*innen-Team ist wieder komplett. Pünktlich zur Frühjahrsferienbetreuung konnten wir 
neu in unserem Team unsere Kollegin Natalia Lieber begrüßen. Die Kinder lernten Natalia Lieber bereits 
in der Ferienbetreuung kennen. Hier war ganz viel Zeit fürs erste gemeinsame Erlebnisse. Als nach den 
Ferien dann unsere ersten ukrainischen Mitschüler*innen zu uns kamen, war es sehr hilfreich, dass 
Natalia Lieber russisch spricht und so immer mal wieder übersetzen kann. Es ist schön zu sehen, wie 
schnell hier gegenseitiges Verständnis und Vertrauen entstanden ist. Liebe Natalia, wir freuen uns sehr, 
dass Du da bist und auf all das, was wir in Zukunft gemeinsam planen, umsetzen und erleben werden! 
  

Hoppla Hopp… hier kommen tolle Frühjahrsferien! 
Wir freuten uns sehr auf Ferien mit unseren Ferienkindern ohne die Einteilung in Kohorten. Nun waren 
alle Angebote auch wieder für alle Altersstufen möglich und wir erleben tolle Dinge wieder wirklich ge-
meinsam – aber selbstverständlich passten wir weiterhin alle sehr gut aufeinander auf! Das OGS-Team 
hatte sich spannende Aktionen überlegt: Unsere gemeinsame Ferienwoche war auf alle Fälle eine grüne 
Woche, in der wir den Frühling gemeinsam genossen haben. Wir ließen unserer Kreativität und unserer 
Fantasie freien Lauf und bemalten große Pflanzkästen. Jetzt sind sie auf unserem Schulgelände zu 
„Tummelplätzen“ für Bienen und andere Insekten geworden. Fantastisch wurde es auch, als wir Stoffe 
mit verschiedenen Techniken gestalteten, Bilderrahmen selbst bauten und Leinwandbilder mit Acryl 
herstellten. Das Besondere dabei war, dass wir für unsere wertvollen Kunstwerke auch Blattgold be-
nutzten. Natürlich war in unserem Ferienprogramm auch immer wieder Platz zum Basteln hübscher 
Osterdeko. Lecker wurde es, als wir in unserer Küche Hase, Ei & Co. beim großen Oster-Backen erst 
aufs Backblech und dann in den Ofen zauberten. Wir waren jedoch nicht nur kreativ und kulinarisch 
unterwegs, sondern auch aktiv. In unserer Turnhalle balancierten, hoppelten und sprangen wir früh-
jahrsfit durch die Bewegungslandschaft und bei der OGS-Oster-Disco zeigten wir, dass uns der Rhyth-
mus im Blut liegt. Und natürlich machten wir uns auch dieses Mal wieder auf den Weg zu verschiedenen 
Abenteuern auf unseren Spielplatztouren. Dort wartete dann auch noch eine spannende und lustige 
Ostereiersuche auf uns. 
 

„Das Zehntel“ – unsere Läufer*innen waren wieder dabei! 
Jeden Mittwoch sehen wir sie durch die Wentorfer Umgebung laufen oder auf dem Sportplatz trainieren, 
die Jungs und Mädels der AG Laufen - Werfen - Springen. Konditionsstark trainieren sie nicht nur Woche 
für Woche, sondern nehmen immer wieder auch gemeinsam an Wettkämpfen teil. Jetzt war es zum 
ersten Mal nach zwei langen Jahren wieder möglich, dass unsere Läufer*innen wieder am Wettkampf 
„Das Zehntel“ in Verbindung mit dem Hamburg-Marathon teilnehmen konnten. „Das Zehntel“ ist Nord-
deutschlands größter Kinder- und Jugendlauf über ein Zehntel der Marathondistanz, also 4,2195 km. 
Kursleiter Sven-Eric Behn hatte alle gut vorbereitet und war am 23.04.2022 natürlich vor Ort, als der 
große Wettkampf stattfand. Im „Team OGS Grundschule“ nahmen insgesamt 14 Kinder aus der AG teil, 
das alleine war schon eine tolle Leistung! Und die individuellen Laufleistungen unserer AG-Kinder waren 
super. Zwischen 20 und 38 Minuten brauchten die engagierten Läufer*innen für die Strecke. Und am 
Ende gab es sogar zwei Platzierungen unter den ersten 100. Aber egal, wie lange jede/r brauchte und 
welche Platzierung am Ende herauskam: Jede/r war an diesem Tag der beste Champion, der sie/er 
sein konnte! Ihr habt nicht nur tolle sportliche Leistungen gezeigt, sondern auch, dass Ihr wirklich mutig 
und „groß“ seid. An einem großen Wettkampf teilzunehmen, eine unbekannte Strecke zu laufen und all 
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das „Organisatorische“ vor Ort (Startnummer bekommen, in der richtigen Gruppe starten etc.) selbstän-
dig zu managen sind große, unbekannte Herausforderungen für Euch. Ihr habt das toll hinbekommen, 
wir sind sehr stolz auf Euch! 
 

OGS-Naturdetektive in Aktion: Klimaschutz auf unserem Schulhof 
Seit vielen Jahren bemüht sich unsere AG Naturdetektive, Kindern die Natur zu erläutern und ans Herz 
zu legen. Dazu treffen wir uns einmal die Woche für 2 Stunden. Meistens geht es in den Wald, allerdings 
konnte das durch die Kohortenregelung der letzten 2 Jahre fast nie mit der gesamten Gruppe stattfinden 
– und so wurden zwangsläufig andere Ziele ausgewählt. Das Gelände der Schule rückte dabei näher in 
den Fokus und zeitgleich auch die Frage, was wir als Einzelne hier zum Klimaschutz beitragen können. 
Unser „Schulhof-Projekt“ war geboren und wir wurden hier aktiv, erneuerten unseren Weidentunnel, 
pflanzten Schmetterlingssträucher und bepflanzten selbst gestaltete Pflanzkästen. Eine Baumschule 
aus der Umgebung unterstützte und tatkräftig mit Tipps, gespendeten Pflanzen und gespendeter Erde. 
Das hat uns sehr geholfen und dafür sagen wir ganz herzlich „Danke!“ Wir sind in einem Prozess, der 
bisher für alle begeisternd und „mitmachend“ ist. Unser Wunsch ist, für alle Kinder eine Umgebung zu 
gestalten, in der sie Natur hautnah erfahren. Sie sollen aber nicht nur etwas „vorgesetzt“ bekommen, 
sondern selbst von Anfang an dabei sein, gestalten, bauen, pflegen und Verantwortung übernehmen. 
Wir haben eine „grüne Kiste“ hergerichtet, in der unser Gartenwerkzeug steckt – Gießkannen für jede 
Klasse inbegriffen. Diese Kiste kommt mittlerweile jeden Nachmittag zum Einsatz und die Kinder dürfen 
selbst vorschlagen, wo wir weiter Dinge verbessern und gestalten wollen. Ein ganz wichtiger Bestandteil 
unserer pädagogischen Arbeit ist das Lernen in der Praxis. Als es zum Beispiel in der AG Naturdetektive 
kürzlich um das Thema Wasser ging, überlegten wir, dass es doch besser wäre, Regenwasser für die 
Pflanzen zu nutzen statt Leitungswasser. Die Kinder überlegten selbst, wie man Regenwasser eigent-
lich „einsammeln“ kann. Jetzt werden wir schauen, wie das konkret an unserer Schule gehen kann. 
Unser Schulhof wird den gesamten Schultag über vormittags und nachmittags von vielen Kindern stark 
genutzt. Damit die Pflanzen keinen Schaden nehmen, starteten wir nun die Ausbildung unserer ersten 
OGS-Schulhof-Ranger*innen. Die Kinder erlangen dabei viele Kompetenzen, die weit über das direkte 
Wissen über Pflanzen hinausgehen: sich für eine Sache einsetzen, Leidenschaft zu teilen, andere über-
zeugen, mit gutem Beispiel vorangehen, Verantwortung übernehmen – um nur einige zu nennen. Und 
die Kinder machen die beglückende Erfahrung, dass sie Schönes schaffen können und durch ihre Arbeit 
Natur wächst. Nicht zuletzt lernen sie auch Respekt und Achtung vor der Arbeit der/des Gärtner*in. 
Noch in diesem Schuljahr werden unsere ersten OGS-Schulhof-Ranger*innen ihre Ausbildung beenden 
und dann bei einem großen Ranger-Fest ihre Urkunden und Plaketten erhalten. 
 
 
Liebe Eltern, wenn Sie weitere Fragen haben, sprechen Sie uns bitte gerne jederzeit an! Sie erreichen 
uns natürlich vor Ort oder auf folgenden Wegen: 
 

Telefon: 040/72 00 44 8-19 
E-Mail: s.schratzberger-kock@wentorf.de 

 
Wir freuen uns auf einen fröhlichen und frischen Mai mit Ihren Kindern und wünschen Ihnen einen son-
nigen Start in den Wonnemonat! 
  
Herzliche Grüße! 
 
i. A. Sabine Schratzberger-Kock 
Leitung Offene Ganztagsschule 
 

Gemeinde Wentorf bei Hamburg 
Amt für Bürgerdienstleistungen, 

Bauen und Entwicklung 
 
 


